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Bremen, Berlin und Dresden
und unternahmen eine Wan-
derung im Elbsandsteingebir-
ge. Die erste Woche der hessi-
schen Sommerferien ver-
brachten die amerikanischen
Gäste mit ihren jeweiligen
Gastfamilien.

Für die Verabschiedung
wurde von den deutschen El-
tern eine „Abschiedsparty“
am Kanu Club in Witzenhau-
sen organisiert. (mik)

besuch der Amerikaner an. Sie
wurden – genau wie die deut-
schen Schüler in den USA – bei
Gastfamilien untergebracht.
Das hat ihnen nach den Anga-
ben der Schule einen mög-
lichst authentischen Einblick
in das deutsche Alltagsleben
ermöglicht.

Neben zahlreichen Unter-
nehmungen im Werra-Meiß-
ner-Kreis machten die Gäste
aus Amerika Ausflüge nach

tausch findet alle zwei Jahre
statt.

Nachdem eine Gruppe von
14 Schülern im März und
April zusammen mit ihren
Lehrerinnen Ellen Stöcker-
Gerhold und Heike Westphal
die Reise nach Kalifornien an-
getreten war und sich dort für
vier Wochen aufgehalten hat-
te, dort die Schule besuchten
sowie Land und Leute kennen-
lernten, stand jetzt der Gegen-

WITZENHAUSEN. 14 Schüler
der Turlock High School in Ka-
lifornien waren im Juni und
Juli in Begleitung ihrer Lehrer-
rinnen Julie Shipman und Jill
Norman für vier Wochen zu
Gast an den Beruflichen Schu-
len in Witzenhausen, wie die
Schule mitteilt. Die Freund-
schaft zwischen der amerika-
nischen Schule und den Beruf-
lichen Schulen besteht bereits
seit vielen Jahren und der Aus-

Eine Party zum Abschied
Schüleraustausch der Beruflichen Schulen Witzenhausen mit kalifornischer High School

Gruppenbild zum Abschied: Schüler der Beruflichen Schulen Witzenhausen mit den amerikanischen Austauschschülern und
Lehrern. Foto: Berufliche Schulen/nh

voll genutzt werden kann“,
sagt Stephan Glier, Vorstands-
sprecher des Fördervereins
der Grundschule. Schuleltern-
beirat Kai Obst ergänzt: „Wir
freuen uns sehr über die Spen-
de und über die fleißigen Hel-
fer, die das neue Dach mon-
tiert haben“.

Der Schulgarten an der his-
torischen Stadtmauer von
Hessisch Lichtenau wird von
der Grundschule vor allem da-
für genutzt, die theoretischen
Kenntnisse der Schüler zum
Thema Pflanzen und Natur
aus dem Sachunterricht durch
praktische Erfahrungen anzu-
reichern und den Unterricht
auf diese Weise so lebensnah
wie möglich zu gestalten. (kra)

HESSISCH LICHTENAU. Das
Gartenhaus der Grundschule
Hessisch Lichtenau im Schul-
garten hat dank einer Spende
der Firma Kilci Immobilien
ein neues Dach erhalten. Inha-
ber Erkan Kilci übergab die
Dacheindeckung im Gesamt-
wert von knapp 800 Euro an
den Förderverein und den El-
ternbeirat der Grundschule
Hessisch Lichtenau. Das teilte
der Förderverein mit.

Zahlreiche Helfer aus der El-
ternschaft ersetzten in Eigen-
regie die marode, teils undich-
te Bedeckung durch das neue,
strapazierfähige Dach. „Dank
der großzügigen Spende wird
nun sichergestellt, dass die
Gartenhütte weiterhin sinn-

Neues Dach
fürs Gartenhaus

Kilci Immobilien unterstützt Lichtenauer Schule

Sie freuen sich über das neue Dach (hinten, von links): Erkan
Kilci (Kilci Immobilien), Kai Obst (Schulelternbeirat), Stephan
Glier (Vorstandssprecher Förderverein) sowie Eltern, Lehrer
und Schüler der Grundschule. Foto: Förderverein Grundschule

ten mehr als 500 Gäste aus Po-
litik, Sport, Wirtschaft und
dem Ehrenamt – unter ihnen
waren auch Spitzensportler
sowie Vertreter der Sportkrei-
se und -verbände.

Eingeleitet wurde der
Abend mit einer Vorstellung
der Rollstuhltänzer des RSC
Frankfurt.

Darauf folgte eine Talkrun-
de mit dem Hessischen Sport-
minister Peter Beuth und Ex-
perten zum Thema „Behinder-
tensport und Inklusion im
Sport“. (mik)

WIESBADEN. Der stellvertre-
tende Vorsitzende des Sport-
kreises Werra-Meißner, Horst
Hartmann, der Abteilungslei-
ter des SV Reichensachsen
Fußball, Hans-Peter Apel und
Tischtennis-Kreiswart Thomas
Freitag haben am „Abend des
Sports“ in der Landeshaupt-
stadt Wiesbaden teilgenom-
men. Das teilte der Sportkreis
Werra-Meißner mit.

Der Präsident des Hessi-
schen Landtags, Norbert Kart-
mann, und der Ministerpräsi-
dent Volker Bouffier begrüß-

Besuch beim
Abend des Sports

Sportkreisvertreter in Wiesbaden

Mit dem hessischen Löwen: Horst Hartmann (von links), Hans-
Peter Apel, Thomas Freitag und Dieter Franz.

Foto: Sportkreis Werra-Meißner/nh

HUNDESLHAUSEN. Die Frei-
willige Feuerwehr Hundels-
hausen hat den Erlös von 500
Euro aus der Aktion „Cold-Wa-
ter-Grill-Challenge“ der städti-
schen Kindertagesstätte „Gels-
tertaler Spatzen“ gespendet.

Die Kinder und Erzieherin-
nen bedankten sich bei den
Brandschützern für den
Scheck, der ihnen am letzten
Kindergartentag vor den Som-
merferien überreicht wurde.

Wünsche und Ideen haben
die Kinder und Erzieherinnen
laut Mitteilung schon, das ge-
spendete Geld soll auf jeden
Fall eine sinnvolle Verwen-
dung finden. (mik)

Spende für „Gelstertaler Spatzen“
Freiwillige Feuerwehr Hundelshausen übergibt Erlös aus der Aktion „Cold-Water-Grill-Challenge“

Geldsegen vor den Sommerferien: Vertreter der Freiwilligen Feuerwehr Hundelshausen haben
der Kita „Gelstertaler Spatzen“ 500 Euro übergeben. Foto: Kita Gelstertaler Spatzen/nh

„Auch Julian Luther wird bei
gutem Trainingseinsatz be-
hutsam an die Rundenwett-
kämpfe herangeführt“, sagte
Waldemar Semmelroth. (znb/
nh)

nard Zeuner mit 322 Ringen in
der gleichen Altersklasse auf
Platz zwei. Beide sollen in den
nach den Sommerferien be-
ginnenden Rundenwettkämp-
fen bereits eingesetzt werden.

Während der 16-jährige Lu-
kas Neumann bei den Bezirks-
meisterschaften mit 325 Rin-
gen den ersten Platz bei den
Junioren II belegte, schaffte es
der erst 14-jährige Carl-Len-

KLEINALMERODE. Im An-
schluss an den Bezirksschüt-
zenball in Kleinalmerode wur-
den insgesamt 29 Schützen
des Vereins für ihre guten Er-
gebnisse geehrt und mit Poka-
len und Urkunden ausgezeich-
net.

Dabei erreichte Waldemar
Semmelroth in den unter-
schiedlichen Schieß- und Al-
tersklassen sechs erste und
drei zweite Plätze. Weitere
erste Plätze gab es für Günter
Pfurr, Christiane Müller, Wil-
fried Hahn und Lukas Neu-
mann. 14 weitere zweite und
fünf dritte Plätze vervollstän-
digen das gute Gesamtergeb-
nis des Vereins.

Besonders stolz ist der Ver-
ein auf seine Jugendlichen, die
bei den Bezirksmeisterschaf-
ten und in der Jugendrunde
erfolgreich waren.

Der 14-jährige Julian Luther
erreichte in der Jugendrunde
bei 20 Schuss 150 Ringe und
war damit Zweitbester in der
Schülerklasse.

Jugendliche waren treffsicher
Insgesamt 29 Kleinalmeröder Schützen bei Bezirksschützenball ausgezeichnet

Beachtlicher Erfolg: Carl-Lennard Zeuner (von links), Lukas Neumann und Julian Luther bewie-
sen bei der Bezirksmeisterschaft Treffsicherheit. Foto: Hartmut Neugebauer/nh


